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Neues Angebot für Patienten  
mit Immundefekten 

Beratungs- und  
Therapiemöglichkeiten

Die neue Sprechstunde für Klinische Immunologie am Klinikum 
Chemnitz in Kooperation mit der Poliklinik gGmbH Chemnitz 
richtet sich an Patienten mit Immundefekten, zum Beispiel im 
Zusammenhang mit Krebserkrankungen, mit immer wieder- 
kehrenden Infektionen oder Entzündungen.

Schwerpunkte sind die Diagnostik und Behandlung von Patienten 
mit Verdacht auf angeborene und im Laufe des Lebens erworbene 
Immundefekte von Erwachsenen mit ihren wichtigsten klinischen 
Ausprägungen, dazu gehören Patienten

n	 mit häufig wiederkehrenden Infektionen

n	 mit Tumorerkrankungen – insbesondere unter oder nach  
Therapie mit Antikörpern, mit Medikamenten, die das  
Immunsystem beeinflussen, zum Beispiel so genannten  
Checkpoint-Inhibitoren oder auch von Impfstoffen und  
anderen, neu zugelassene Substanzen

n	 nach SARS-COV-2-Infektion

n	 mit Verdacht auf fehlendes Ansprechen auf Impfstoffe

n	 mit Verdacht auf viszerale Autoimmunerkrankungen

n	 mit unklaren Fiebersyndromen

n	 nach Organ-, Stammzelltransplantationen und Zelltherapien

Des Weiteren kann eine umfassende Beratung durchgeführt und 
gegebenenfalls die Aufnahme in Therapiestudien geprüft werden. 
Ein Fokus der Sprechstunde im ambulanten und stationären  
Bereich ist die Optimierung und Anwendung der neuen  
immunologisch basierten Zelltherapien (zum Beispiel der  
CAR-T-Zellen-Therapie bei bestimmten Formen von Blut- und 
Lymphdrüsenkrebs) und von Antikörpertherapien.

Eine psychotherapeutische Mitbetreuung der Patienten ist  
ebenfalls möglich.

Für einen Sprechstunden-Termin ist eine Überweisung vom  
Haus- oder Facharzt nötig.


